
PSYCHOTHERAPEUTISCHE SPRECHSTUNDE

#	Die psychotherapeutische Sprechstunde dient dazu, 

den Behandlungsbedarf zu klären und eine erste Ein-

schätzung der psychischen Problematik vorzunehmen.

#	Auch soll entschieden werden, ob eine weitere Behand-

lung sehr zeitnah erforderlich ist (sog. „Akutbehand-

lung“). Sollte dies der Fall sein, erhalten Sie für eine 

Akutbehandlung einen „Dringlichkeitscode“. 

#	Seit dem 01.04.2018 ist vor dem Beginn der Psychothe-

rapie in aller Regel die Nutzung einer psychotherapeuti-

schen Sprechstunde verpflichtend. Auf eine psychothe-

rapeutische Sprechstunde kann nur verzichtet werden, 

wenn ein*e Patient*in wegen einer psychischen Erkran-

kung in einer stationären Krankenhausbehandlung oder 

rehabilitativen Behandlung war.

Ein Termin für die Psychotherapeutische Sprechstunde 

wird Ihnen entweder durch die Terminservicestelle vermit-

telt oder er wird Ihnen von Psychotherapeut*innen direkt 

angeboten.

Terminservicestelle (der Kassenärztlichen Vereinigung):

Onlinebuchungssystem über # www.116117-termine.de

Telefonnummer 116 117 an 24 Std. 7 Tagen in der Woche

PSYCHOTHERAPEUTISCHE AKUTBEHANDLUNG 

Eine psychotherapeutische Akutbehandlung wird von der 

Terminservicestelle (innerhalb von zwei Wochen) vermit-

telt. Es besteht allerdings kein Anspruch auf eine wohn-

ortnahe Vermittlung.

 
EINE AMBULANTE PSYCHOTHERAPIE FINDEN

#	Machen Sie zunächst einen Termin für eine psychothe-

rapeutische Sprechstunde (s.o.).

#	Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach einer Liste mit 

Therapeut*innen und/oder erstellen Sie eine eigene 

Liste mit Hilfe der folgend Link:

		  # www.116117.de/de/psychotherapie.ph

		  # www.psych-info.de

#	Sie werden vermutlich etliche Telefonate führen müs-

sen. 

#	Versuchen Sie den oder die Therapeut*in persönlich 

zu den telefonischen Sprechzeiten zu erreichen. Eine 

Nachricht auf dem Anrufbeantworter zu hinterlassen 

oder eine E-Mail zu schreiben, reicht oft nicht aus! Dazu 

sollten Sie während der telefonischen Sprechzeiten der 

jeweiligen Praxis anrufen. Diese sind häufig nur 1 – 2 

pro Woche in einem kurzen Zeitfenster.

#	Wichtig: Notieren Sie sich, wann Sie wen angerufen ha-

ben und was die Antwort am Telefon war. Wenn Sie Ihrer 

Krankenkasse nachweisen können, dass Ihre Suche 

auch nach vielen Bemühungen erfolglos geblieben ist, 

kommt für Sie evtl. das sog. Kostenerstattungsverfahren 

in Frage (s. u.). Bitte fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse 

nach, unter welchen Bedingungen Sie das Kostener-

stattungsverfahren beantragen können.

LEITFADEN ZUR THERAPIEPLATZSUCHE



 
WELCHE THERAPIEVERFAHREN WERDEN VON DER 
KRANKENKASSE BEZAHLT?

#	Gesetzliche Krankenkassen übernehmen die Kosten für 

vier verschiedene Therapieformen in der ambulanten 

Therapie: die analytische Psychotherapie, die tiefenpsy-

chologisch fundierte Therapie, die Verhaltenstherapie 

und die systemische Therapie. Andere Therapieformen, 

z. B. bei Heilpraktiker*innen für Psychotherapie müssen 

in der Regel selbst bezahlt werden.

#	Erklärungen zu diesen Therapieformen finden Sie z. B. 

unter: # www.dptv.de/psychotherapie/psychotherapie-

verfahren/ 

GRUPPENTHERAPIE

#	Neben Einzeltherapien (Standardfall) werden auch 

Gruppentherapien sowie Kombinationen aus Einzel- 

und Gruppentherapie angeboten und von den Kran-

kenkassen übernommen. 

#	Eine Gruppentherapie bietet ebenfalls die Möglichkeit 

sich der eigenen psychischen Gesundheit zu widmen. 

Hier sind die Wartezeiten deutlich kürzer: 

	 # www.gruppenplatz.de

KOSTENERSTATTUNGSVERFAHREN

#	Therapeut*innen, die privat abrechnen, können unter 

bestimmten Voraussetzungen ein sogenanntes Kosten-

erstattungsverfahren mit Ihnen beantragen. Bitte fragen 

Sie bei Ihrer Krankenkasse nach, unter welchen Bedin-

gungen Sie das Kostenerstattungsverfahren beantragen 

können und informieren Sie sich unter folgendem Link: 

	 # www.kassenwatch.de/hinweise-fuer-patientinnen

Auch wenn Sie ein paar Absagen erhalten werden, lassen 
Sie sich nicht entmutigen und versuchen es weiter. Wir 
wünschen Ihnen viel Durchhaltevermögen.

Ausführliche Infos zur Psychotherapieplatzsuche unter: 

# www.wege-zur-psychotherapie.org

oder

# www.ptb.uni-hannover.de/de/zum-weiterlesen/tipps-

zur-therapieplatzsuche (hier finden Sie auch Tipps für die 

Vorbereitung für die Kontaktaufnahme per Telefon und das 

erste Therapiegespräch) 


